Bei dem
Sen 2-tert Junius des 1754ffen Jabtes
feelig ecfolgten Ableben
ves weiland
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MAGNIFICI, 13
HOHEDivfitdigen und Hodgelabrten Hoven,

sochfiirftlich. Sachfifch Weifenfelifchert Hodhbetrauten Kivchens
FRaths, und Hodyfirfilich Scwarsburgifhen Hodhverdieneten Confitorial-
Raths und Superintendentens dec unterherefcaftlichen Landes = Pori-
on, Wicaudy Hodhoerdienten Paltoris Primarii UIY Infpecto-
s, der Sandfchule su FranFenhaufen,

Shes  Hodzuchrenden Heven BVetters,

wolten

dent tiefgebengeen vornehmen

Santelifden Soufe

“in nadbgefesten Reilen
ihr fduldiges Beileid bejeigen
Nnton Fricdvich Werner,
und A
Ghrenmuthe Magdalene Wernerin,
gebobuie  Deflerin.
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o finft, o Nachricht voll Sntfessen!
@inFreund, dev nie genug ju fhzsen,
Der befte Gonner in dasd Grab?
2ie? ein fonft frakend fanfteeSehlufiier
Bkt Shmden Tod, uus Sdymers und
Kummet ?
O bag erIhm nichtKeaft, uns nenBergmigen gab!

Wie dngftlich munfohten wiv su lefen

Der theuve Hanfel it genefen 2

Und war der Wunfh nicht allgemein 2

9oy wudyd mit iedemt Augenblitre

Die Hoftmng, dody betrribt Gefdhitte !

Gdon Liuft die Shretrens Doft von Hanfeld
Tode einl.

%cﬁﬁrst, pertvicet von Leid und Sdmerzen
Stebnwiv, aus dem beflemmeen Hevgen

Steigt ein exfenfstes banges Ach!

B0 feid ihr nun, b feelgen Triebe,

Der Giite, Freundfchafe, Menfdyentiebe ?

Go Flagt ein fehnendHers und Thranen folgen nady,

Sa tiberfdywemmt nur das Gefidte,

S Thrdnen, adtec Liebe Fridte,

Gin Hanfel ife dec Thrdnen werth,

Crifis, den Sble felbft betrauren,

Und den in FrancEenbonfens Nauvets

Der Greif ritpmlich beweint, der Jiingling thrds
nend ehtt, :

Uo viefe Shednen im Geficte,

Sind Ihm die fdhonfren Lobgediche,

und Seugen Seiner Trefligeit.

9Bo alle flagend fich vereinen,

980 geof und edle Geiffer weinen, !
S ift mobl det Becluft von gedfer AWidtiakeit.

i b




@o Flagt dort Kfeael den Water,

Den Freund, den BDeiftand den BDerather,

Da Mofed Aug und Leben (hliept,

Cin dngftlid wimmerndesd Getrimmel

€rfiilit das Lager, freigt gen Himmel, y

Da mon nun den Veeluft , und feinen Wt
ermige, :

%et wibme nidyt Dein holdfeelges IWefett,

Dis sum Sntzitten auserlefen,

Hnd Deiner Tugend hohen Werth?

Ka Hankel Deine grofen Gaben

Die werden nody Vevehrer Haber,

Weun langft dev Jeiten Sabn der Glicder Refe
pergehuet,

@inﬁ ftellt I8 Greif tody feiner Jugend

Dent Reig vou Deiner edlen Tugend

Cin dejt betribter Niingling vors

» Verbindet Gottesfurdt und Giitey

» Den fhdnften Seift, ein fanft Gennithe,

Dic, viehift Hanfeld Bild, Den unjre Stade
berlohy.

o Dein Gedidhtni bleibe in Seeget,

Deit Dild der Seele einguprdgen,

Sei unfrer Shrfuvdt lete Pilidyt!

Hier foll ed unverlofchen  freben,

Cin filter Rubm foll e8 erhoben,

Den Deine Huld verdient, giﬁ Aug und Herge
ridhe.

s-Igemt einft in denen tichten Hohet,

Wi Didy verherslidyt wiederfehen,

2Wie fiip witd diep Wergmigen foin

Wie werden wit im fdonfren Lidpte,

Woy Gottes heilgen Angefidte,

s Deiner Heveligheit, lllflb Deies Umaangd
ren.




gocb weldy eit ' Schaurplag never Scmersen ?
. Beweint nicht mit gebeugten Hevzen

Die theure Sattir den Gemahi?

Wie qugftlidy vingt Sie beide Hande

Bei Jhres [iehften Gatcens Cnde?

€8 fiple Jhr bluteub Hevy nodhnic empfundne-
: Quaal.

Stt Kfre Dabren mifht die Thrdnen
Snit bittver Wepuntl , bangen Sebuetty
Das Hankeld wicdge Klceblad eimy
Den beften Bater su vevmiffen,

Die. Jdrtlicheit nidyt mebr genieffert,

Die Sie ergé,t, mup oiep nidht 1)M)ﬁ empfindlich
fein 2

@er SRiB ber‘glﬁd’licﬁﬁcn Werbindung
Werdient die [hmerzlichfe Smpfindutig,

Und Shre Thrdnen {ind gerecht.

Cin Steobm von foldyen Licbes Jabren
SKanw edle Seelen nidyt entehren,

260 Hergund Auge weint, da iff die Liebe ddyt.

SBet Gieiffern, die der Feifbeit Lebren,

Und Goftesfurdyt und Tugend ehren,

Sdyweift Sdymery und ’chbmurb nietabls aus,

Bei fhwavger -acht, und bangen Leiden,

Grwatten fie denn Tag der Freuven,

it dem erfrene , HGtr, das ticf gebeugte
Hausd.
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endencettd bet uutetbetrfd)aftudjeu Landes = Porci-
= odberdienten Paftoris. Primarii uid Infpecto-

‘L. ber: Qandfchule u Frankenbaufen,

Bbsichuenden Seeen Vetters,

swolten

1 tlcfgebcugtm vornehmen

Felifhen SSaufe

in nadygefesten Seilen
fduldiges Veileid bejeigen
Niton Fricdrich Werner,

und :

muthe Magdalene Iernerin,
gebobrie  Beffein.
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	Bei dem den 27ten Junius des 1754sten Jahres seelig erfolgten Ableben des weiland Magnifici, Hochehrwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn M. Johann August Hankels, Hochfürstlich Sächsisch Weissenfelsischen Hochbetrauten Kirchen-Raths ... Jhres Hochzuehrenden Herrn Vetters, wolten dem tiefgebeugten vornehmen Hankelischen Hause in nachgesezten Zeilen ihr schuldiges Beileid bezeigen Anton Friedrich Werner, und Ehrenmuthe Magdalene Wernerin, gebohrne Wernerin
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